
Große Unruhe im Matheunterricht
Beitrag von „s3g4“ vom 23. September 2025 16:20

Zitat von Quittengelee

s3g4 , welche Aussage denn? Ich sehe auch keine Meinung, was hältst du denn vom
Konzept der Waldorfschule und wie kommst du zu dieser Meinung?

Ich frage dich doch, weil du dich über meinen Beitrag aufgeregt hast.

Die Grundlage von Steiner ist ziemlich... naja mindestens fragwürdig. Zum Glück wird es von
vielen Lehrkräfte nicht wörtlich gelebt. Aber die Abwesenheit Noten, viel künstlerisches (auch
Eurytmie) und praktische Fächer ist das Grobkonzept. Bis aus das künstlerische finde ich das
ansich nicht verkehrt. Wie Chili aber schon sagt ist der Übergang zu anderen
Bildungseinrichtungen deutlich schwieriger und auch der Übergang in das Berufsleben wird
erschwert sein. Aus diesen Gründen würde ich meine Kinder nicht auf eine solche Schule
schicken.
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